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Notdiens te

Polizeiruf Tel.: 110;
Feuerwehrruf Tel.: 112
Rettungsleitstelle Tel.: 1 92 22
Bundespolizei Tel.: 0 800/6 88 80 00
Notfallpraxis im FEK, 19 bis 22 Uhr
(Tel.: 0 18 05 / 11 92 92, 18 bis 8 Uhr)
Kinderschutzbund Tel.: 27 64
Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 / 1 11 03 33
Elterntelefon Tel.: 0800 / 1 11 05 50
Frauenhaus Tel.: 4 67 33
Notruf für vergewaltigte Frauen
Tel.: 4 23 03
Guttempler, Suchtgefährdeten-
Nottelefon, 0 18 05 / 98 28 55
Blaues Kreuz Tel.: 7 21 40
Tierauffangstelle Tel.: 5 37 79
Störungsannahme der Stadtwerke
Strom Tel.: 202-300;Gas Tel.: 202-303;
Fernwärme Tel.: 202-152;
Wasser Tel.: 202-303;
Bus Tel.: 202-309
Zeugenbetreuung für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder im Amtsgericht
Tel.: 0 43 21 / 26 02 68

APOTHEKEN

Dienstbereit ist heute die Paracelsus-Apo-
theke, Dorfstraße 20, Tel.: 52 92 22.

Kinoprogramm

„Rubbeldiekatz“ (15.15, 17.45, 20.15 Uhr);
„Blutzbrüdaz“ (15.15, 18, 20.15 Uhr);
3D „The Darkest Hour“ (18 Uhr);
„Sherlock Holmes 2 – Spiel im Schatten“
(17.15, 20 Uhr);
„Mission Impossible – Phantom Protokoll“
(17.15, 20 Uhr);
„Breaking Dawn“ (15.30, 17.45 Uhr);
„Happy New Year“ (20.15 Uhr);
„Der Gott des Gemetzels“ (18.30 Uhr);
„In Time - Deine Zeit läuft ab“ (20 Uhr);
3D „Der gestiefelte Kater“ (15.30 Uhr);
„Alvin und die Chipmunks 3: Chipbruch“
(15.15 Uhr);
3D „Mein Freund der Delfin“ (15.30 Uhr);
„Tom Sawyer“ (15.30 Uhr);
Ladies First „Offroad“ (20 Uhr).

NeumünsterNeumünster

Zum bevorstehenden Ende der Deponie

VON UDO CARSTENS

Trotz MBA und TEV, trotz der auffälli-
gen grünen Laster, die Tag für Tag den
Ersatzbrennstoff von Wittorferfeld an
die Bismarckstraße im Zentrum der
Stadt kutschieren: Der (verordnete)
Wechsel in derMüllbehandlunghat sich
noch nicht überall herumgesprochen.
Neben Papier und Zeitungen, neben
dem Verpackungsmaterial des gelben
Sacks und dem grünen Bio-Abfall wird
seit Jahren auch der Inhalt der grauen
Tonnen vollständig sortiert und ver-
wertet.AmEndederKettewerdenFern-
wärme und Strom erzeugt. Das Verfah-
ren funktioniert natürlich nur, weil
MBAundTEV in ihrem technischenAb-
lauf gut aufeinander abgestimmt sind.
Diese Praxis zeigt spätestens mit dem
Betriebsende der Deponie jedem Neu-
münsteraner auf: Müll vergraben war
gestern, heute ist der vermeintliche Ab-
fall viel zu wertvoll.

NEUMÜNSTER Jetzt ist die Weih-
nachtszeit auch in der Innenstadt
endgültig vorbei. Gestern Vormit-
tag nahmen ElektromeisterMatthi-
as Looft und der Auszubildende
René Scherwinski (Foto, von links)
in luftigerHöhevoneinemHubstei-
ger aus die sechs Girlanden, die in
der Adventszeit über dem Kuhberg
leuchten, vorsichtig wieder ab. Es
galt, möglichst viele der rund 1300
Glühbirnen heil zur Erde zurück zu
holen.Einige gehenbeimTransport
zwar immerkaputt, aberdiewerden
bis zum kommenden Winter er-
setzt. Bis dahin wird der Schmuck
erst einmal beim Elektroinstallati-
onsbetrieb eingelagert. mor
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Northern Business School bietet in Neumünster Betriebswirtschaftsstudium an / Ausbildung über dreieinhalb Jahre kostet 12 500 Euro

NEUMÜNSTER Der erste Studiengang
steht: Ab sofort kannman in Neumüns-
ter Betriebswirtschaft (BWL) studie-
ren. In vier Wochen beginnt die Ausbil-
dung, die erfolgreichen Teilnehmern
den Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)
garantiert. Mit diesem Angebot wächst
die schmale Studienlandschaft in der
Stadt – bislang bietet einzig das KIN an
derWasbeker Straße künftigen Lebens-
mittel-Technikern ein Studium an.
Gut 20 Jahre nach dem Pleite-Aus der

Nordischen Universität gewinnt die
Stadt damitwieder anBedeutung inner-
halb der deutschen Universitätsland-
schaft. Die Northern Business School
(NBS)mit ihremHauptsitz inHamburg
greift für das BWL-Studium in Neu-
münster auf die enge Kooperation mit
der Fachhochschule (FH) in Flensburg
zurück. Die Ausbildung ist auf 42Mona-
te (sieben Semester) angelegt. Der Un-

terrichterfolgt amFreitagabendundam
Sonnabend in den Räumen des Log-In
an der Memellandstraße – solange die
NBS noch keine geeigneten Räume in
Neumünster gefunden hat.
Zu den Unterstützern des BWL-Pro-

jektes zählen neben der Wirtschafts-
agentur und den Stadtwerken in Neu-
münster der Unternehmensverband
Mittelholstein, Eon Hanse sowie Voigt
Logistik. „Viele ortsansässige Unterneh-
men begreifen das Angebot als hochqua-
lifiziertesWeiterbildungsinstrument für
ihre Mitarbeiter“, freut sich Guido
Schwartze, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsagentur, über den „Meilenstein“
in der örtlichen Bildungslandschaft. Mit
denUnterrichtsräumenimLog-Inliefere
die Agentur eine „Starthilfe“.
Das Studium wendet sich laut

Schwartze in erster Linie an Frauen und
Männer, die mitten im Berufsleben ste-

teil, dass niemand seinen Job für das
Studium aufgeben muss.
André Barthel von der NBS erklärt

den Charakter des neuen Studiums, das
in kleinenGruppenmit Seminarcharak-
ter über die Bühne gehen soll: „Team-
orientiertes Lernen, die exzellente Be-
treuungunddieVerknüpfungvonTheo-
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„Viele Unternehmen begreifen
das Angebot als hochqualifiziertes

Weiterbildungsinstrument
für ihre Mitarbeiter.“

Guido Schwartze
Geschäftsführer der Wirtschaftsagentur

hen und eine Weiterbildung parallel zu
ihrer Beschäftigung in den Unterneh-
menanstreben.Diesbegründet auchdie
vergleichsweise langeStudiendauervon
dreieinhalb Jahren, birgt aber den Vor-

rie und Praxis.“ Für detaillierte Fragen
von Interessenten steht Barthel am
Donnerstag, 19. Januar, ab 18.30Uhr im
Log-In zur Verfügung. Zu erreichen ist
er außerdem unter der E-Mail-Adresse
barthel@nbs-hamburg.de.
DieOrganisatoren setzendarauf, dass

die Unternehmen einen Großteil der
Ausbildungskosten ihrer Mitarbeiter
übernehmen. Immerhin kostet die Ein-
schreibung fürsBWL-Studium295Euro
monatlich. Insgesamt liegen die Kosten
unter der Einbeziehung der 300-Euro-
Prüfungsgebühr bei gut 12 500 Euro.
Mit acht festen Anmeldungen ist die

Kapazität von 15 Plätzen noch nicht
ausgeschöpft, aber es ist gesichert, dass
das Studiumwie geplant am17. Februar
startet. Und damit dürften im Sommer
2015die ersten ausgebildetenBachelor-
Betriebswirte ihre Zeugnisse in der
Hand halten. Udo Carstens

Tipps und Termine

Heute
KULTUR

„Keerls dör un dör“, Niederdeutsche Büh-
ne, 20 Uhr, NBN-Studio-Theater, Kloster-
straße 12.

MÄRKTE/FESTE

Wochenmarkt, 8 bis 12 Uhr, Böcklersied-
lung, Kantplatz.

VEREINE/VERBÄNDE

Landsmannschaft der Ost- undWestpreu-
ßen, Treffen, 15 Uhr, Restaurant am Kant-
platz.
Ortsverein für Schwerhörige und Später-
taubte, Kegelnachmittag, 15 Uhr, Kreinsen,
Ehndorfer Straße 207.
Eisenbahn-Männerchor, Chorprobe,
19.30 Uhr, DB-Werk, Kieler Straße.
Shanty-Chor, Chorprobe, 20 Uhr, Ansgar-
stift, Moltkestraße.
FrauenchorMusica, Chorprobe, 19.30Uhr,
Klosterstraße 34.
Blasorchester Musikfreunde Tungendorf,
Probe, 19.30 Uhr, Pestalozzischule, Am
Kamp.

FÜR KINDER/JUGENDLICHE

Offene Spielgruppe, ab 1 Jahr, Familienbil-
dungsstätte, 9.30 Uhr, Vicelinstraße 6.
JFH Einfeld, 16.15 bis 18 Uhr: PC-AG für
Kinder (8 bis 12 Jahren), 18 bis 20 Uhr: PC-
AGfürTeenies (ab13Jahren),Dorfstraße25;
15.30 bis 16.30 Uhr: Ballsport in der Halle
(ab 12 Jahren).
Kinderbücherei, Vorlesenachmittag, „Die-
Reise auf der Wolke“, 15 Uhr, Wasbeker
Straße 20.

FÜR SENIOREN

Seniorenbegegnungsstätte,Computer-
sprechstunde, 14 bis 16.30 Uhr, Haus der
Caritas, Linienstraße 1.

DIES UND DAS

Mobile Brustkrebsfrüherkennung, Tel.
0 45 51/89 89 00von8bis18Uhr,Großfle-

cken/Kuhberg /Teichbrücke.
Nachbarschaftscafé, 9bis11und15bis17
Uhr, Volkshaus, Hürsland 2.
Tuch+Technik, 9 bis 17 Uhr, Kleinflecken.
Stadtbücherei, 10 bis 19 Uhr, Wasbeker
Straße 14-20.
DonumVitae, Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, 15 bis 18 Uhr, Am Alten Kirchhof 8.
Schulpsychologischer Dienst, 9 bis 12
Uhr, Franz-Rohwer-Straße 8.
KDW, Kino: Der Geist der Biker, 20 Uhr,
Waschpohl 20.

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wegeausder Einsamkeit, für Alleinstehen-
de, Gesprächskreis, 15 bis 17 Uhr, Volks-
haus, Hürsland 2.
Anonyme Alkoholiker, Treffen, 20 Uhr,
DRK, Schützenstraße 14-16.
Stammtisch für junge MS-Patienten, ab 18
Uhr, Klatsch Palais, Großflecken 26.

AUSSTELLUNGEN

„Viermal zweierlei“,Werke von Anke Peter-
sen, Gesa Stork, Sigrid Schulz, Doris Herr-
mann, ab 17 Uhr, Kontraste, Haart 10.
„Von der Malerei zur Kunst“,Werke von Jo-
hann Kohnert, 14.30 bis 17.30 Uhr,
Kirchencafé Sternstunde, Neue Straße 17.
„Hier blüht Ihnen was“,Werke von Ingrid
Schultz, 14.30 bis 16 Uhr, Café Bohne,
Schützenstraße 38.
„Kreativ“, Fotoausstellung (Tieraufnahmen),
10 bis 17 Uhr, Haus an der Stör, Störwie-
sen 44.
„Emil Nolde und sein Sammler Paul Ströh-
mer“, frühe Sammlung expressionistischer
Kunst, 11 bis 18 Uhr, Herbert-Gerisch-Stif-
tung, Brachenfelder Straße 69.
Deutschland fürAnfänger,Wanderausstel-
lung der Bundeszentrale für politische Bil-
dung, 9 bis 17 Uhr, Museum Tuch + Technik,
Kleinflecken.
„Lebenslust“,Werke von Gabriele Glau, zu
den Öffnungszeiten, Karstadt-Restaurant,
Großflecken.

„Mittendrin – Bilder und Texte“ von Heyka
Glißmann, zu den Öffnungszeiten, Tanzstu-
dio Prasse, Rendsburger Straße 59-61.
Seniorenfotogruppe, „Fachwerk und
Strohdach“, Seniorenbüro, Großflecken 71.

. . . und morgen
KULTUR

„Keerls dör un dör“, Niederdeutsche Büh-
ne, 20 Uhr, Theater in der Stadthalle, Klein-
flecken.

VEREINE/VERBÄNDE

Aquarienverein „Iris“, Vereinsabend, 20
Uhr, Restaurant am Kantplatz.
Chor Einigkeit Wittorf, Probe, 20 Uhr, Jo-
hannes-Gemeindezentrum, Reuthenkoppel.
Chor Eintracht Einfeld, Probe, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus, Roschdohler Weg 50.
Anscharchor, Probe, 19.30Uhr,Gemeinde-
haus, Am Alten Kirchhof 4.
Frauenchor Musica,Chorproben, 19.30
Uhr, Klosterstraße 34.
Rinderzucht S-H, Rinderauktion, Körung:
10 Uhr; Auktion: 12 Uhr, Auktionshalle und
Stallanlagen der Holstenhalle.
Camping-Club Schwale, Jahreshauptver-
sammlung, 18Uhr, Restaurant amKantplatz.

FÜR SENIOREN

Naturfreunde, Rundwanderung in und um
denSkulpturenpark Nortorf (zw. 6 und 8 km),
Treffen: 11.15 Uhr, Bahnhof.

PARTEIEN

Die Linke, Sozial- und Rechtsberatung, 14
bis 18 Uhr, Luisenstraße 31.

DIES UND DAS

Mobile Brustkrebsfrüherkennung, Tel.
0 45 51/89 89 00von8bis18Uhr,Großfle-
cken/Kuhberg/Teichbrücke.
DAK, Rat und Auskunft zur Rentenversiche-
rung, 14 bis 17 Uhr, Plöner Straße 2-4, Tel.
85 13 90.
Diakonie, offenerBabytreff, 9.30Uhr. Baby-
sprechstunde, 10.30 Uhr, Vicelinstraße 6.

Nachbarschaftscafé, 9bis11und15bis17
Uhr, Volkshaus, Hürsland 2.
Kirchen-Café derWicherngemeinde, 14.30
bis 17.30 Uhr, Ehndorfer Straße 194.
Bonhoeffer-Gemeinde, Café Vis à Vis, Be-
ratung für Flüchtlinge, 15 bis 17 Uhr, Tizian-
straße 9.
Diakonie, Flüchtlingsberatung, 14 bis 15
Uhr, Am Alten Kirchhof 16.
Ämterlotsen der Diakonie, Sprechstunde,
15 bis 18 Uhr, Am Alten Kirchhof 2.
BeratungszentrumMittelholstein, offene
Sprechstunde, 16 bis 17 Uhr, Am Alten
Kirchhof 12.
MuseumTuch+Technik, 9bis17Uhr,Klein-
flecken.
Stadtbücherei, 10 bis 19 Uhr, Wasbeker
Straße 14-20.
Stadtteilbücherei Einfeld, 14 bis 18 Uhr,
Dorfstraße 21/Alte Schule.
Stadtteilbücherei Tungendorf, 15 bis 18
Uhr, Volkshaus, Hürsland 2.
Schulpsychologischer Dienst, 9 bis 12
Uhr, Franz-Rohwer-Straße 8.
KDW, Kino: Die Jahreszeit des Glücks, 20
Uhr, Waschpohl 20.
SkikellerderSportjugend,Öffnungszeiten:
18 bisd 20 Uhr, KSV-Halle, Hansaring 130.

SELBSTHILFEGRUPPEN

Guttempler, Süchtige und Angehörige, 20
Uhr, DRK, Schützenstraße 14-16.
Muskelkranke und deren Angehörige, Info-
Abend, 19 Uhr, Gemeindezentrum Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche,Tizianstraße 9-11.

AUSSTELLUNGEN

„Emil Nolde und sein Sammler Paul Ströh-
mer“, frühe Sammlung expressionistischer
Kunst, 11 bis 18 Uhr, Herbert-Gerisch-Stif-
tung, Brachenfelder Straße 69.
Deutschland fürAnfänger,Wanderausstel-
lung der Bundeszentrale für politische Bil-
dung, 9 bis 17 Uhr, Museum Tuch + Technik,
Kleinflecken.

Alle Angaben ohne Gewähr

Holsteinischer Courier

Kommentar

Fernwärme und Strom
aus der grauen Tonne

Adventsschmuck
wurde wieder
eingesammelt

Tagsüber Beruf, abends Studium
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